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→ 5  mache dich rechtzeitig mit der funkti-
onsweise der Ausrüstung deines tauchpart-
ners vertraut. in einem notfall musst du unter 
umständen praktisch blind auch seine gerät-
schaften bedienen können

→ 6 dein leben kann von einer sorgfältigen 
Vorbereitung und planung deines Tauchgan-
ges abhängen. Führe in jedem Falle vor dem 
Tauchgang ein sauberes, komplettes briefing 
mit deinem partner durch. Vor dem abtau-
chen wird ebenfalls immer ein gegenseitiger 
partner-check («head-to-toe»), sowie auf  
geringer Tiefe ein dichtigkeits-check durch-
geführt. Mit einem Leck, und wenn es noch so 
klein ist, wird nie abgetaucht!

→ 7 «machos» haben in höhlen meist ein 
kurzes Leben. solltest du ein ungutes Gefühl 
bezüglich des tauchganges haben oder dich 
sonst nicht wohl fühlen, so sage den tauch-
gang ab, oder brich ihn ab und kehre um.

→ 8 halte dich eisern an die 3l-regel (luft-
leine-licht) und verletze niemals die regeln 
für das Gas-Management (1/3-, 1/4-, 1/5-re-
gel).

→ 9 Halte dich an alle übrigen sicherheits-
regeln und an die standards von sdc und cmas.

→ 10 PLAN YOUR DIVE – DIVE YOUR PLAN

                      www.swiss-cave-diving.ch

Höhlentauchen – aber sicher

swiss made - since 2007
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leider ist (weltweit 
gesehen) die un-
fallrate beim höh-
lentauchen höher 
als beim normalen 
freiwassertauchen. 
eine höhle vergibt 

dir nicht den geringsten fehler. praktisch alle 
unfälle müssen als schwer bezeichnet werden 
und enden meistens tragisch.

Für diese risiken wird der taucher aber mit 
atemberaubenden eindrücken reichlich ent-
schädigt. glasklare sicht, verschlungene gän-
ge, Abgründe und kamine, die sich vor einem 
auftun, riesige unterirdische hallen, ganze 
felder mit stalaktiten und stalagmiten, wun-
derschöne sinterungen, riesige felsplatten, 
die irgendwann aus der decke heraus gebro-
chen sind und wie von riesenhand verstreut 
nun herumliegen.
auch der höhleneingang selbst, resp. der 
Quelltopf, kann ein eindrucksvolles naturer-
lebnis bieten. kleine verborgene Waldseen, 
seerosenteiche, schwärme kleinster Jungfi-
sche, die sich vor den sonnenstrahlen ab-
zeichnen, millionen von larven auf dem 
Grund, ketten von Fischlaich, für einen natur-
verbundenen menschen der ideale ort, um 
stress und hektik des alltags hinter sich zu 
lassen.

Aber: keine noch so gute freiwasser-Tauch-
ausbildung ist in der lage, dich auf die beson-
derheiten des höhlenmilieus umfassend vor-
zubereiten!

10 Empfehlungen zum sicheren  
Höhlentauchen
→ 1 Tauche nie in eine grotte oder höhle 
ohne eine entsprechende seriöse höhlen-
tauchausbildung und der passenden Ausrüs-
tung. ungenügende oder gar komplett fehlen-
de höhlentauchausbildung und/oder mangel-
hafte Ausrüstung ist nach den unfall statistiken 
eindeutig die haupttodesursache beim höhlen-
tauchen.

→ 2 erlerne das höhlentauchen bei einer  
anerkannten, seriösen höhlentauch-ausbil-
dungsorganisation (z.b. von swiss cave diving 
(scd) cmas, nacd oder nss/cds) und nicht 
bei einer reinen freiwasser ausbildungsorga-
nisation. diese bieten höchstens cavern- 
(grotten)-Tauchen an und dies vielfach mit 
instruk toren, die keine höhlenerfahrung haben!

→ 3 suche dir deinen Tauchlehrer oder guide 
sehr sorgfältig aus! schliesslich vertraust du 
ihm dein leben und deine gesundheit an. 
Überprüfe deshalb die Qualifikation und die 
ausbildungsberechtigung deines Tauchlehrers 
oder guides sorgfältig.

→ 4 Tauche nur mit kompletter, dem Tauch-
gang angepasster Ausrüstung, die tadellos 
funktioniert und die du blind beherrschst. 
dies ist viel wichtiger, als irgend eine aus-
rüstung, die dir von einem «Guru» aufge-
schwatzt worden ist. es gibt nie nur eine ein-
zige richtige konfiguration! Ausrüstungsteile, 
die du für einen tauchgang nicht benötigst, 
nimm gar nicht erst mit.
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Jede geschichte braucht einen anfang. die der 
molnár-János-höhle hat gleich zwei. sie be-
ginnt zum einen Mitte des 16. Jahrhunderts, 
als die osmanen die städte pest, buda und 
Óbuda für 150 Jahre in besitz nahmen und an 
der stelle des heutigen lukács-bads einen 
 hamam errichteten, in dem sie badeten, ge-
schäfte besiegelten, ein netz aus intrigen 
sponnen, bündnisse schmiedeten und wieder 
brachen. das warme Wasser dazu entnahmen 
sie einer tief ins erdreich führenden Höhle, 
keine dreissig meter entfernt.

Im Reich der Höhlentaucher
zum zweiten mal beginnt die geschichte an 
gleicher stelle – in der gegenwart. es ist eine 
feuchtwarme, fast schon tropisch anmutende 
hitze, die den besucher in dem langgezoge-
nen gang empfängt, der in das innere des 
Hügels führt. kondenswasser tropft von den 
Wänden, und die neoprenschuhe der Taucher 
erzeugen bei jedem schritt ein schmatzendes 
geräusch auf dem boden. schon von weitem 
hört man die stimme des betreibers attila 
hosszú, der einer gruppe finnischer höhlen-
taucher gerade die eigenheiten der molnár 
János erklärt: die engstellen, die interessan-
testen bereiche, worauf sie besonders zu ach-
ten haben. die finnen haben ihre arme vor 
der brust verschränkt und hören ihm konzen-
triert zu, denn sie wissen: höhlentauchen ist 
kein sport für risikofreudige, vor allem dann 
nicht, wenn die Taucher alt werden möchten.

ohne eine dementsprechende ausbildung 
darf hier niemand mehr ins Wasser. sicher-
heit wird grossgeschrieben, seit sich 2011 ein 
tödlicher Tauchunfall ereignet hat, der dazu 
führte, dass die Höhle vier Jahre lang gesperrt 
wurde, bis die stadt attila hosszú im oktober 
2015 zum allein verantwortlichen Pächter er-
nannte. «Früher waren hier offiziell nur expe-
ditions- und forschungstauchgänge erlaubt», 
erklärt der 47-Jährige. «Alles andere fand un-

ter der hand statt, in einer grauzone. nicht 
kontrolliert und nur schwach gesichert.» heu-
te dagegen erinnert das für einen tauchgang 
notwendige prozedere eher an das einer bun-
desdeutschen behörde: ausbildungsnachwei-
se werden kontrolliert, eine ärztliche Tauch-

tauglichkeitsbescheinigung muss vorgelegt 
werden, und die taucher müssen über ausrei-
chend erfahrung verfügen. erst, wenn Hosszú 
alles kontrolliert und grünes Licht gegeben 
hat, steht einem abstieg in budapests verbor-
gene aquawelt nichts mehr im Wege.

Abtauchen in die Wärme
unter budapest erstreckt sich eines der spannendsten Tauchgebiete europas –  

ein höhlensystem, durchdrungen von warmem Thermalwasser
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Licht ins Dunkel
in der zwischenzeit haben die finnen sich um-
gezogen. sie tragen jetzt trockentauchanzü-
ge, und das restliche equipment steht säuber-
lich aufgereiht hinter ihnen auf metalltischen. 
eine schwarzgekleidete division, die fast 
schon militärisch wirkt. doppeltanks sind in 
der höhle pflicht, dazu eine extra pressluftfla-
sche, die sogenannte stage, die unter dem 
rechten arm angebracht wird. aus ihr wird 
später geatmet – die schweren doppelgeräte 
auf dem rücken dienen lediglich als sicher-
heitsreserve. dazu sind lichtstarke lampen 
und reissfeste seilrollen beim höhlentauchen 
obligatorisch, nahezu jedes Ausrüstungsteil 
ist doppelt vorhanden. anschliessend wuch-
ten sich die nun komplett ausgestatteten 
skandinavier hoch, wackelig wie pinguine, 
und folgen einem Gang, der über treppen ab-
wärts führt. An seinem ende: Mit stahlnetz 
gesicherte felsen, eine metallene plattform, 
darunter der unterirdische see, der als ein-
stieg dient. bis in zehn meter Wassertiefe be-
trägt die temperatur ganzjährig rund 28 Grad, 
erst darunter wird es acht grad kälter.

nach dem sprung ins Wasser folgt an der 
oberfläche der letzte check des equipments, 
dann gibt attila hosszú das zeichen zum ab-
tauchen. zischend entweicht die luft aus den 
Tarierjackets, die Taucher sinken, es geht ab-
wärts. die lichter ihrer lampen zucken jetzt 
wie laserschwerter durch die dunkelheit und 
entreissen der unterwassertopographie im-

mer mehr details. scharfkantige felsen wer-
fen bedrohliche schatten; bis auf das blub-
bern der ausgestossenen atemluft herrscht 
stille. die Taucher gleiten in eine fremde, sub-
urbane Welt, die sich nur wenigen menschen 
eröffnet. der boden der molnár János ist mit 
sediment bedeckt, und in manchen augen-
blicken wirkt es, als würde sich daraus gleich 
ein skelett erheben, sich den dreck von den 
knochen schütteln und die eindringlinge aus 
der finsternis vertreiben.

Nie den Faden verlieren!
Die von Hosszú angeführte Vierergruppe 
taucht an fest verlegten sicherheitsleinen 
entlang immer tiefer in die höhle hinein. an 
ihr sind in kurzen abständen pfeile ange-
bracht, die den Weg zum ausgang zeigen. 
 Diese Leinen sind für Höhlentaucher wie  
ein ariadnefaden, ohne den sie in diesem la-
byrinth aus unterirdischen gängen und hallen 
verloren wären. die grösste gefahr geht hier 
allerdings nicht von einem minotaurus aus, 
sondern von den Tauchern selbst.
coolness und erfahrung sind ihre verlässlichs-
ten Wegbegleiter, angst und panik die ärgsten 
feinde. ein schnelles auftauchen ist von hier 
an nicht mehr möglich: über den köpfen 
nichts als fels.

Es herrscht Leinenzwang
dass budapest die einzige grossstadt der Welt 
ist, die einen derart aufregenden und warmen 
höhlentauchplatz zu bieten hat, ist einem zu-

fall der natur zu verdanken. innerhalb der 
stadtgrenzen gibt es 123 natürliche Quellen, 
die tief in der erde entstehen. unter einer gut 
tausend meter dicken gesteinsschicht, dem 
sogenannten karpatenbecken, liegt ein riesi-
ger see, der durch die nähe zum erdkern auf-
geheizt wird. und weil dieses karpatenbecken 
genau unter dem stadtzentrum einen riss 
aufweist, wird das Wasser dort an die oberflä-
che gedrängt, wo es mit Temperaturen zwi-
schen 21 und 76 Grad ankommt. bislang hat 
Attila Hosszú vier Zuflüsse in der Molnár- 
János-höhle lokalisieren können, ist aber da-
von überzeugt, dass es noch deutlich mehr 
geben muss. «Wenn wir ausreichend zeit ha-
ben, werden wir diese ströme sicher noch ein-
gehender erkunden», wird er nach dem Tauch-
gang sagen, um dann pragmatisch fortzufah-
ren: «aber mit forschung verdiene ich kein 
geld; mit dem anbringen von sicherheitslei-
nen dagegen schon. also ist dies erst mal 
wichtiger.»

bisher hat hosszú insgesamt sieben kilometer 
leine verlegt. stellenweise gleicht es einem 
knäuel aus fäden, die miteinander verwoben 
sind, sich übereinanderschlängeln, ab und zu 
berühren und dann wieder auseinanderdrif-
ten, ähnlich einem spinnennetz. in den gän-
gen kann man jede orientierung verlieren, 
kennt dann die richtung nicht mehr, verirrt 
sich in sackgassen. Die Leinen sind ein verfüh-
rerisches angebot aus unzähligen möglichkei-
ten, und das einzige, was ordnung schafft, 
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sind die pfeile – und attila hosszú. bis in hun-
dert Meter tiefe führen diese Leinen, und man 
würde mehrere Wochen brauchen, um das ge-
samte höhlensystem zu erkunden. «es gibt 
auch immer noch bereiche, in denen bislang 
noch kein Taucher war», sagt zoltan bauer, 
der als tauchführer für Hosszú arbeitet. «bis 
wir der molnár János ihre letzten geheimnisse 
entrissen haben, wird es also sicher noch eine 
zeitlang dauern.» bauers bislang spektaku-
lärster fund: ein fossiler haizahn, einge-
schlossen in einen felsen, der zu prähistori-
schen zeiten dort gelandet sein muss, als das 
heutige ungarn noch vom meer bedeckt war.

Bloss keinen Staub aufwirbeln!
all dies interessiert die gruppe finnen wäh-
rend ihres Tauchgangs wahrscheinlich nicht. 

ihr interesse ist jetzt ausschliesslich auf das 
momentane Tun konzentriert, oder gerade 
das des unterwasserfotografen, der sie be-
gleitet. 
schon für sich genommen ist das tauchen in 
höhlen kniffliger und anspruchsvoller als ir-
gendwo sonst. mit einer zwanzig kilogramm 
schweren unterwasserkamera, behangen mit 
lampen und doppelten presslufttanks auf 
dem rücken, wird es zum knochenjob in völ-
liger dunkelheit. besonders dann, wenn mal 
wieder eine engstelle zu passieren ist. dabei 
müssen die taucher noch mehr auf ihre tarie-
rung achten: Jede berührung mit dem boden 
oder den mit einer torfartigen schicht bedeck-
ten felswänden wirbelt sediment auf und 
lässt die sichtweite trotz lampen in sekun-
denschnelle auf wenige meter schrumpfen.

«Die molnár János höhle ist eine 
der schönsten höhlensysteme in 
der Welt und erlaubt es dem trai-
nierten taucher die schönheit aber 
auch die herausforderung des «nor-
malen» höhlentauchens bis hin 
zum exploration Diving zu erfah-
ren. Das höhlensystem ist äusserst 
komplex und besteht aus unzähli-
gen tunneln diverser tauchtiefen. 
Das molnár János höhlen system ist 
ein einzigartiges Ökosystem, wel-
ches äusserst fragil ist und nirgend-
wo sonst auf der Welt zu sehen ist. 
aus diesem grund werden die 
tauchgänge auch mit guides durch-
geführt».             garry stuber

Höhlentauchen Budapest
18. – 26. Nov. 2017  
molnar Janos cave höhlentauchen budapest

Florida Höhlentauchen
6. – 20. Jan. 2018 
höhlentauchen / cave diving in florida usa

www.stuber-tec-diving.ch

langsam dringt hosszú weiter vor, mit ruhi-
gen gleichmässigen bewegungen seiner flos-
sen. Vorbei an steil abfallenden felswänden, 
auf denen sich kristalle abgesetzt haben, die 
funkelnd das licht der lampen brechen. an-
sonsten ist es ein ausflug in die dunkelheit 
und in eine Welt, die unerforschter erscheint 
als die oberfläche des mondes. Jeder Tauch-
gang mit Gästen dauert zwischen fünfzig und 
siebzig minuten, dann ist der einstiegssee 
wieder erreicht, es geht aufwärts, hin zum 
licht. und als die köpfe der Taucher die ober-
fläche durchstossen, kommt es manchem so 
vor, als werde er in dieser sekunde neu gebo-
ren. die finnen nehmen ihre atemregler aus 
dem mund, sagen nichts, wirken fast andäch-
tig. nur attila hosszú grinst. unter höhlen-
tauchern kann coolness auch zum geschäfts-
modell werden.

Text: linus geschke / foto: garry stuber

www.mjcave.hu/en




